
PROTOKOLL
DES GROSSEN
GEMEINDERATES
OPFIKON
SITZUNG VOM 19 . 477Januar  1981

Pro toko l l

der  n lcht  ö f fent l ichen
a .o .  32 .  S i t zung

Mon tag ,  L9 .  Januar  198 I

I 8 .30  Uh r  b i s  20 .00  Uh r

Ref . Kirchgemeindehaus, Chemin6eraum

Vors i t z :

Anwesend:

Abwesend:

Pro toko l l :

Ratspräsident Hugo Jung

33 Mi tg l ieder

Walter Büchi (krank)
Kar l  Kuhn (Mi l i tär )
Kurt Scheuber (krank)

Ratssekretär  Werner  Pfenninqer
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1 .

2.

Geschäf te

Grünzone r rAurr ,  Rückzonung ins übr ige Gemeinde-
gebiet

Stel lungnahme zum Entscheid der Baurekurskommis-
sion I des Kantons Zürich betreffend eventuellen
Wei terzug des Rekurses an den Regierungsrat

Geschäftsord,nung des Gemeinderates, Rekursentscheid
des Bezi rksrates

Beschlussfassung über den eventuellen V'Ieiterzug
des Rekurses an den Regierungsrat
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1.  Grünzone "Au" ,  Rückzonung ins übr ige Gemeindegebiet
Ste l lungnahme zum Entscheid der  Baurekurskommiss ion I
des Kantons Zür ich betref fend eventuel len l r le i terzug
des Rekurses an den Regierungsrat  B I .C

Der Ratspräs ident  beantragt  namens des Büros -  ange-
s ichts  der  Ver t rau l ichkej - t  -  r  dass für  d ieses Geschäf t
gemäss S 26 der  Geschäf tsordnung d ie geheime Beratung
er fo lge .

S 26 hat  fo lgenden Wort laut :

"Bei  geheimer Bäratung is t  jedermann verpf l ichtet ,  über
d ie Verhandlungen St i l lschweigen zu bewahren.  "

Der Rat st immt diesem Antrag ohne Abstimmung zrt.

Stadtschre ibe@ erk lär t  d ie  recht-
nre j -chung e ines Re-

ku rses .

Stadtrat  Kar l  Pf is ter ,  F inanzvorstand 1äss t  i n  se ine r
Geb ie tes  r tAu l lZusammenfassung die gesamte Planung des

Revue pass ieren.

Nach Rücksprache mi t  dem Rechtsver t re ter  is t  der  Stadt-
rat  der  Auf fassung,  dass er  n icht  mehr  an se j -nem Antrag
auf  Wei terzug des Rekurses festhal te .  Der  Stadt , ra t  emp-
fehle v ie lmehr ,  auf  den Wei terzug zu verz ichten.

Die von Theodor  Ul r ich und Jürg Lanz geste l l ten Fragen
werden von Dr .  Zuppinger  aIs  Rechtsver t re ter  der  Stadt
Opf ikon beantwor tet .

Theodor  Ul r ich s te l l t  den Ordnungsantrag für  e ine Pause,
wel -chem entsprochen wird.

Nachdem die Verhandlungen wieder aufgenommen word.en sind,
s te l l - t  Stadtpräs ident  Bruno Begni  namens des Stadtrates
den Antrag,  dass der  Rekurs n icht  wei tergezogen werden
so l1 .

Ein Gegenantrag l iegt  n icht  vor .  Der  Rat  s t immt d j -esem
Antrag ohne Abstimmung zv.
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Der Gemeinderat

gestüt ,z t  auf  den Antrag des Stadtrates vom
19 .  Janua r  198 I

besch l i ess t :

Gegen den Entscheid der Baurekurskommission I
betreffend Zonenzutei lung des Gebietes in der
Au/Opf ikerst rasse wi rd n icht  rekurr ier t .

Mittej- lung an

Stadtrat
Stadtkanzlei
Bauamt

-  Dr .  iur .  W. Zuppinger
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2. Geschäftsordnung des Gemeinderates, Rekursentscheid
des Bezi rksrates
- Beschlussfassung über den eventuellen Vteiterzug

des Rekurses an den Regierungsrat  S I .C

Der Stadtrat verlässt für die Behandlung dieses Ge-
schäf tes das Si tzungslokal .

Jürg Leuenberger begründet den Antrag der Geschäft,s-
prüfungskommissiön.

Nachdem im vorhergehenden Geschäft über die rechtl iche
Situation orientj-ert wurde, hat sich die Geschäftsprü-
fungskommission in der Pause besprochen und kommt zum
Schluss,  dass s ie  dem Rat  -  entgegen dem schr i f t t ich
vorl iegenden Antrag - neu beantragt, den Rekurs nicht
wei terzuz iehen.  Die Geschäf tsprüfungskommiss ion wi l l
jedoch zu einem späteren Zeitpunkt - im Zusammenhang
mit der Aenderung der Gemeindeordnung - auf dieses Ge-
schäft zurückkonmen.

Ein Gegenantrag wird. nicht gestel l t .  Der Rat st immt
diesem Antrag ohne Abstimmung z!.
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Der Gemeinilerat

-  gestütz t  auf  den Antrag der  Geschäf tsprüfungs-
kommiss ion vom 19.  Januar  1981

besch l i ess t :

1 .  Gegen den Rekursentscheid des Bezi rksrates Bülach
betreffend d.ie Geschäftsordnung des Gemeinderates
Opf ikon wi rd n icht  rekurr ier t .

Die Geschäftsprüfungskommission wird beauftragt,
dieses Geschäft nochmals zu behandeln und dem Rat
zur  Beschlussfassung vorzulegen.

Mittei lung an

Stadtrat
- Geschäftsprüfungskommission
- Büro

2.

3 .
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Schluss der  Si tzung

Gegen die Geschäftsführung werden keine Einwendungen
erhoben.

Der Vorsitzende macht auf die Rekursmöglichkeiten ge-
mäss S 15I des Gemeindegesetzes aufmerksam.

Die nächste Si tzung f indet  am 02.  Februar  1981 stat t .

r ichtiges Protokoll

V'f.  Pfenninger
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Protokoll  geprüft

Der Rat,spräsident

Der  l .  V izepräs ident

Der  2 .  V izepräs ident

/ ./)
h z  t E  / /

,T/ /Uftr'/ "

484



STADT OPFIKON

OBERHAUSERSTBASSE 25
8162 GLATTBRUOG
TELEFON (01)8107322
PC 80-26473

GEMEINDERAT

AKTENNOTIT .

der Orientl-erung äber den
Ber i ch t  Egge r

Dlontag, J.9. Januar 1981

20 .05  Uh r  b i s  21 .30  Uh r

Ref . Kirchgemeindehaus, Chemj.n6eraum

Stadtpräsident Bruno Begni

33 Mitgl ieder

Walter Büchi (krank)
Kar l  Kuhn (Mi l i tär )
Kurt Soheuber (krank)

Irf. Egger, Managementberatung

Ratspräsident lderner Pfennj.nger

Datum:

Vors i tz :

Anwesend:

Abwesend:

Elperte:

Aktennot iz :

i

o

I
F
t\:

Iü



Stadtpräs ident  Bruno Begni  er läuterL den von
Vü.  Egger ,  Managementberatung,  ers te l l ten Ber icht
betref fend d ie Organisat ionsstudie für  d ie  Stadt-
verwal-tung Opfikon.

Der  Ber icht  g l ieder t  s ich in  zwei  Hauptkapi te l ,
näml ich

pol i t ische Struktur  und Führungsfragen
Struktur  und Führungsfragen im Bere ich der
Verwal tung.

Der  Stadtrat  se i  nun an der  Arbei t ,  d ie  Vorschläge
te i lweise zu verwirk l - ichen.  Das ZieL des Stadtrates
is t  d ie  Real is ierung der  gemachten Vorschläge b is
zum Beg inn  de r  Amtsdauer  I986  /1990 .

Vr I .  Egger  macht  auf  d ie  Zusammenarbei t  Stadtrat /
Gemeinderat  aufmerksam. Ferner  weis t  er  auf  d ie
Personalprobleme h in und or ient ier t  über  d ie  Füh-
rungsaufgaben in  der  Verwal tung.

Er  s t re i f t  d ie  fdee mi t  der  Redukt ion des Stadt-
rates auf  s ieben Mi tq l - ieder .

Der  Be r i ch te rs ta t te r  i s t  übe rzeug t ,  dass  s i ch  d ie
Zie le von Gemeinderat  und Stadtrat  nach e iner  Ra-
t ional is ierung der  Behörden-  und Verwal tungstät ig-
ke i t  be i  e inem gut  geplanten,  schr i t tweisen Vor-
gehen  inne r t  nü tz l i che r  F r i s t  ve rw i r k l i chen  l assen .
In d iesem Sinne wünscht  er  dem Pro jekt  e ine mögl ichst
kon f l i k t f re ie  Rea l i s i e rung .

Jürg Leuenberger dankt für die erhaltenen Informationen.
Er  hät te  aber  noch v ie le  Fragen zu s te l len;  er  in teres-
s ie r t  s i ch  da fü r ,  ob  de r  Be r i ch t  den  M i tg l i ede rn  des  Ge-
n ie inderates zugängl ich gemacht  werden könnte.

Beat  Jord i  sch lägt  vor ,  dass pro Frakt ion e j -ns b is  zwei -
Exempffi-abgegeben werden soll ten.
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Hans Rosenberger  is t  der  Ansicht ,  dass es s ich um
ein Geschäf t  der  Geschäf tsprüfungskommiss ion handel t .
Diese hat  den Ber icht  zu verarbei ten.

Der Stadtrat nimmt dj-e Vorschläge zur Prüfung entge-
gen .

Der  Stadtrat  lädt  anschl iessend zu e inem Imbiss e in,
welcher bestens verdankt wird.

Für die Aktennotiz

Der Ratssekretär

I^1. Pfenninger


